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Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Neueſte Ereigniſſe
In Weimar hat am Sonnabend die Beiſetzung der Erbgroßherzogin
Pauline ſtattgefunden

Am Montag ward in Kiel ein Trauergottesdienſt für den Herzog Paul
Friedrich von Mecklenburg Schwerin abgehalten

Großfürſt Kyrill von Rußland iſt in Koburg eingetroffen wo auch die
vormalige Großherzogin von voſſen weilt

Der Bruch zwiſchen grankreich und dem Vatikan iſt nunmehr eine

Tatſache der Botſchafter beim päpſtlichen Stuhle hat Rom bereits
verlaſſen

2Der Krieg in Oſtaſien
Halle 24 Mai

Kaifer Nikolaus traf am Sonnabend nachmittag in Begleitung des
Großfürſten Thronfolgers und des Großfürſten Sergius in
Moskau ein Auf dem Bahnhofe waren zu ſeinem Empfange die Generale
der Gouverneur der Polizeipräfekt Abordnungen des Adels des Semſtwos

der ſtädtiſchen und kirchlichen Behörden anweſend Nach Verlaſſen des
Wagens ſchritt der Kaiſer die Front der Ehrenwache ab und nahm ſodann

eine Anſprache des Adelsmarſchalls Fürſten Trubetzkoi entgegen welche
lautete Wir ſind glücklich Euere Majeſtät im Namen des Adels begrüßen
und Jhnen in dieſer ſchweren Zeit verſichern zu dürfen daß wir mit
Ruhe und Zuverſicht dem Gang der Ereigniſſe entgegenſehen und den
Allmächtigen bitten daß er der ruhmvollen ruſſiſchen Armee Erfolg ver
leihen möge Eure Majeſtät wollen giauben daß der Adel Moskanus wi

alle Ruſſen auf Eurer Majeſtät erſten Ruf bereit iſt ſein Gut und ſeine
Söhne für das Glück des Vaterlandes darzubringen Der Kaiſer dankte
für die kundgegebenen Gefühle und ſprach ſeine Freude aus in der Zeit
der ſchweren Prüfungen welche das teure Vaterland getroffen hätte einige

Stunden in Moskau verweilen zu können Das Stadthaupt überreichte
Brot und Salz und hielt folgende Anrede Majeſtät Mit
innigem Gefühl der Freude begrüßt Sie Jhre alte Haupt
ſtadt nachdem Sie Jhr kaiſerlichs Wort an die tapferen
Truppen gerichtet haben welche in den Kampf ziehen und die Stadt
Moskau erwartet mit heißer Sehnſucht den Tag an welchem es ihr ver
gönnt ſein wird Eure Majeſtät wieder zu begrüßen wenn Sie in dieſen
Mauern die Truppen empfangen welche der Friede uns wiedergeben wird
In ſeinem Dank ſprach der Kaiſer die Gewißheit aus daß die ruſſiſchen

in die Uſpenski Kathedrale wo er von dem Metropoliten und der übrigen
Geiſtlichkeit empfangen wurde Nach 6 Uhr reiſte der Kaiſer unter den
enthuſiaſtiſchen Rufen der Volksmenge wieder ab Die Stadt war ſeit
dem Vormittag in Feſtſtimmung und mit Fahnen Guirlanden und
Blumen reich geſchmückt Die Straßen die der Kaiſer auf dem Wege
zum Kreml berührte waren mit einer zahlreichen Volksmenge angefüllt

Vom Kriegsſchauplatze liegen folgende Meldungen vor Wie ein Tele
gramm des Generals Sſacharow an den Generalſtab vom 21 meldet
ſtellte die ruſſiſche Kavallerie im Laufe der letzten Tage auf der großen
nach Liaugang führenden Straße feſt daß japaniſche Abteilungen von
Föngwangtſchöng nach Nordoſten vorrücken und zwar nach Tſchiani
atſy hin und weiter Jnsgeſamt iſt mehr als ein Regiment mit Artillerie in
dieſer Richtung abmarſchiert Bei Sſeludjan ſtehen ein Bataillon Jn
fanterie und ein Regiment Kavallerie Vorpoſtenabteilungen derſelben be
finden ſich im Tſchiamſalin Paß Japaniſche Streifwachen dringen bis
zum Dorfe Tſchintſchinſa etwa 50 Werſt von Föngwangtſchöng vor
Eine aus zwei Eskadrons und drei Kompagnien beſtehende japaniſche Ab
teilung iſt beim Dorfe Dſiudiapuſa im Tale des Logoduhe 17 Werſt nord
öſtlich von Sſalidſaipudſa auſgetaucht und eine Eskadron iſt von
Sſiaochuanna auf der großen Straße nach Sſalidſaipudſa hin vorgerückt

Durch Rekognoszierungen iſt feſtgeſtellt worden daß im Tale des Lae
aoguhe und auf der großen Straße nach Föngwangtſchöng Abteilungen
ines japaniſchen Garde Kavallerie Regiments ſich befinden Takuſchan
und Ehonduchan werden von kleinen Abteilungen beſetzt Jn beiden Orten
ſtehen nicht mehr als je eine halbe Kompagnie Ein Telegramm des
Statthalters Alexejew an den Kaiſer vom 20 lautet Wie General
Stöſſel meldet wurde ein Landungsverſuch des Gegners in der
Kerrbucht am 14 d Ms zurückgeſchlagen Am 15 d Ms erſchienen be
deutende feindliche Streitkräfte bei Sanſchilipu gegen die eine Abteilung
ausgeſchickt wurde Bei einem Zuſammenſtoß der am
ſtattfand wurde feſtgeſtellt daß der Feind gegen zwei Di

folgenden Tage
viſionen mit vier

Batterien ſtark war Der Geguer erlitt anſcheinend große Verluſte und
ſtellte ſeinen Vormarſch ein Vom bis 16 Mai ſind auf ruſſiſcher
Seite ein Offizier gefallen und zehn darunter ein
General leicht Der Verluſt an

Offiziere verwundet
Mannſchaften betrug 150

Noch ſind nachſtehende Einzelheiten zu verzeichnen Reut Bur meldet
aus Tokio Die in Takuſchan gelandeten japaniſchen Truppen haben
am 20 abends in der Nähe von Wanchatun 7 Meilen nördlich von
Takuſchan eine Schwadron ruſſiſcher Kavallerie zingelt und
aufgerieben Viele Ruſſen wurden De oder verwundet der
der Schwadron wurde gefangen genomn Diekeine Verluſte Admiral Togo berichtet Das Kanonenboots

die Torpedobootszerſtörer und dots Flottillen näherten ſich am
20 Mai Port Arthur zu Rekognoszierungszwecken Dieſe Abſicht wurde

das ſtarke Kreuzfeuer der ruſſiſchen Forts richtete

Führer
hatten keine

Geſchwader

Japaner

TorpedobtTorpedobeo

mit Erfolg ausgeführt

in der Richtung auf Hſiufen und Schol iſchong zurückzogen Ein Offizier

und 4 Mann wurden von den Japanern gefangen genommen auf deren

Seite ein Mann fiel Daily Chronicle meldet aus Tokio Beim
Untergang der beiden Kriegsſchiffe Joſhino und Hatſuſe ſind ins
geſamt 900 Offiziere und Mannſchaften umgekommen Aus
Niutſchwang berichtet das Reut Bur unterm 22 Mai Die Ruſſen
beſetzten die Stadt wieder mit ziemlich ſtarken Abteilungen Artillerie
und berittener Jnfanterie

Hinſichtlich des dieſer Tage gemeldeten Anſchlags auf die Feſtung
Kronſtadt liegen neue Darſtellungen vor Von informierter Seite erhält
das L die folgenden Mitteilungen die von maßgebender irian
Seite nicht beſtritten werden Vor einigen Wochen erging an die Kormandantur der Feſtung Kronſtadt der Vefehl aus den dort dere

Artilleriedepots größere Mengen von Geſchützmunition für die Verſendung

nach dem Kriegsſchauplatz zu verpacken und ferner einen großen Poſten
Bekleidungs und Ausrüſtungs Gegenſtände bereit zu ſtellen deren An
ſchaffung bereits im Januar bewilligt werden ſollte und für welche die
Gelder verrechnet worden waren Trotz mehrfacher Aufforderung ſeitens
des Kriegsminiſteriums konnten die Sachen indeß von dem Bevoll

h gten nicht übernommen werden S hon der erſte kleine Brand
3im Verwaltungsgebäude mußte unter dieſen Umſtänden auffallen

2indeß ganz kurz darauf ein zweiter großer Brand in dem dem Be
kleidungsamt benachbarten Speicher ausbrach wurde eine Unt
ſuchung angeſtellt welche ergab daß eine Anzahl alter Uniformen mit
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hiertenberhaupt nicht erxi

Ergebnis der Unterſuchung die Erkrankung eines ſehr hohen Offi ziers

Verbindung der ſeit einigen Tagen an einer Vergiftung ſchwer
rank darniederliegt Ein hoher Jntendanturbeamter iſt nach dem Aus

land geflüchtet Es wurde bekanntlich verſucht die Brände auf einen
Anſchlag japauiſcher Spione zurückzuführen während es ſich offenbarum eine VBerzweiflungstst korpnpter ruſſiſcher Bramter ge

handelt hat

Politiſche Ueberſicht
Deutſche Reich

Berlin 23 Mai ichten Die Kaiſerfamilie
hat das Pfingſtfeſt gemeinſam neuen Palais bei Potsdam verlebt
Mit Ausnahme des Prinzen Adalbert der das Feſt im fernen Tſingtan
verlebte waren rinzen e und die Prinzeſſin Filtoria Luiſe voll
ihlig mit dem Kaiſerpaar zur Pfingſtfeier vereinie Am erſten Feſt
age wohnte die kaiſerliche Far dem Militärgottes in der Potsuntern ahmen die

O l

Am zwetten
d niſonkfirGarntiſonki hohenW mitta ge

J PVarr T van 1 Park Feiertaged FAiterli Jdie kaiſerliche Familie
65

wohnte dem Feldgottesdienſie des Lehr Jnfanterie
Truppen mit dem Ruhmeskranze für die errungenen Erfolge zurückkommen nur geringen Schaden an gefallen iſt auf japaniſcher Seite Bataillons bei Später nahm der Kaiſer eine Parade über das Bataillon

z z u n das meite u Pſinnüfeiertgge Agltem Serkr emätt ſeiwerden Alsdann nahm der Kaiſer die Parade über das am Bahnhof niemand Eine Reuter Meldung vom 22 lautet Während einer j ab das am zweiten Pfingſtfeiertage altem Her kvmmen gemäß ſein

e o n z u t Stiftungsfeſt ſeierte An der Feſtſpeiſung des Bataillons die im Freienaufgeſtellte 17 Pionierbataillon ab welches im Begriff ſteht nach dem Rekognoszierung die der Admiral Togo am Freitag vor Port T fangen ein rfolgte dem ſogen Schrippenſeſt wegen der bei die

d r alni u l L Guſeln el Digte eln De 2 II pPpenfeſ gell der De JKriegsſchauplatz abzugehen Zu den Pionieren gewendet ſagte der Kaiſer Arthur unternahm ſchlug eine Granate auf dem Torpedoboots Gelegenheit geſpendeten ßen Schrippen nahm wie ſtets ſo auch in
er habe die Zuverſicht daß ſie mit demſelben Eifer ihre Pflicht tun werden zerſtörer Akatſukt ein und tötete einen Offizier und 24 Mann dieſem Jahre die ka rliche Fam t

r x 0 r J r R rſt Kyril n g NRußl an d ben na 6wie die ruſſiſchen Pioniere ſie immer getan hätten Er wünſche ihnen j Ueber das am 20 Mai in der Nähe von Wanchatun 7 Meilen nördlich Groß h e e r am Sonn ach
a z x n J e un Marie n Kohure ei etroffengeſund und wohlbehalten zurückzukehren Der Kaiſer ſchenkte dem von Takuſchan ſtattgehabte Gefecht zwiſchen japaniſchen Truppen und per a u G ßherzo ig n Heſſe

v 8 G e g8 am t 069 i in e 431Bataillon Heiligenbilder welche die Offiziere knieend in Empfang nahmen J Koſaken der Transbaikalbrigade wird weiter gemeldet daß die letzteren J der Erbpr Hohenlohe Langenburg der Prinzeſſin Beatrice dem
Begrüßt von begeiſterten Zurufen des Volkes begab ſich dann der Kaiſer e Widerſtand leiſteten und ſich erſt nach erheblichen Verluſten ruſſiſchen Geſchäftsträger Baron von Mengden ſowie den Damen und

leidigen oder bed dauern Es war eins ſo ſchlimm et wie das weit hinausgeſchoben Andere werden das anmaßend gefunden

Martinas Horhzeit
Roman von Konſtantin Harro

17 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jch möchte meine Toilette noch etwas verbeſſern ſagte

ſie leiſe und langſam Gehe Du indeſſen Wenn es nötig
iſt wird mich Mama ſchon benachrichtigen

Arme Martina
Julie zögerte das Zimmer zu verlaſſen

Arm fragte Martina die unruhig in ihren Sachen
vühlte

Du wirſt wieder an Konrad erinnert ſprach Julie zaghaft
Ja ja murmelte Martina heiſer Jch bitte Dich geh

Mama ſchilt ſonſt

Hinter Julie ſchloß ſich die Tür Auf Martinas Antlitz
trat das Rot heftigen Zornes Je haßte in dieſem Augen
blicke beinahe die Schweſter deren Bemerkungen ihr höhniſch er
ſchienen Alſo ſogar die fromme Julie hielt es für ein großes
Unglück daß Martina die glänzende Verſorgung entgangen
Solche Macht beſitzt Gold Niemals wäre ihr das früher in
n Sinn gekommen Doch nicht lange hielt Martinas zornige
Erregung ſtand Eine tiefe Niedergeſchlagenheit überfiel d
junge Mädchen Sie hätte viel darum gegeben jetzt unten iSalon zu ſitzen aber ſie konnte ſich nicht entſchließen hinab

zugehen Sie ſetzte ſich auf den Seſſel und lugte nach dem
Hof hinüber in dem ſie die Sterzenthaler Equipage langſam
rollen hörte So ließ Hans Eugen nicht ausſpannen Gott
Lob Das Wiederſehen blieb ihr erſpart Und der Majorats
herr würde nach dem pflichtſchuidi gen Beſuch ohnedies ein
Haus meiden das heiratsfäbige Töchter beherbergte

Langſam verſtrich Martina die Zeit Noch immer tauchten
in beſtimmten Zwiſchenräumen die feingliedrigen Rappen hinter
dem großen Nußbaume auf e

Warum hielt die Mutter Hans Eugen feſt Oder worauf
wartete er Auf ihr Martinas Kommen Wollte er ſie be

andere Und die Mutter ſchickt nicht nach ihr Ob ſie
wohl taktlos genug ſein würde der früheren Beziehungen Er
wähnung zu tun

Nein nein nein Das wäre zu furchtbar
Martina zitterte am ganzen Körper ihr ward heiß und

kalt Dennoch erhob ſie ſich um in den Salon zu gehen
Da klang Räderkuirſchen Der Wagen mußte jetzt vor der
Rampe halten Es war zu ſpät den Reden der Mutter Ein
halt zu tun

Sie öffnete vorſichtig die Tür und trat auf den Vorſaal
Sie wagte es nicht ſich über das Treppengeländer zu beugen
aber ſie ſchlich zum Fenſter und ſchaute in den Hof hinab
Hohe Pflanzen die hier überwinterten verbargen ſie Nun
hörte ſie Stimmen Es war ein lautes freundſchaftliches
Abſchiednehmen Papa und Edwin begleiteten den Gaſt zum
Wagen Und ſie ſah Hans Eugen ein paar Sekunden ſpäterdem Vater den Bruder nochmals die Hand ſchütteln ehe er

die Equipage beſtieg Der Blick des jungen Mannes ſtreifte
die oberen Fenſter Martina fuhr wie eine ertappte Lau
ſcherin jäh zurück Hatte er ſie im Salon vermißt

Es war ſehr richtig von Dir daß Du beidem erſten Beſuch Sterzenthals nicht zugegen ſein wollteſt

mein liebes Kind ſagte die Baronin Pfung ſpäter zu Martina
Die Damen ſaßen im Wohnzimmer und beſchäftigten ſich

mit Handarbeit Martina nur blätterte zerſtreut in einem Buche
Jch hatte Kopfſchmerzen Mama ſonſt wäre ich gekommen

antwortete Martina Was hätte auch meine Anweſenheit be
zwecken ſollen Fragte denn der Baron nach mir

Nei u aber er ließ ſich Dir beſonders empfehlen
Da er weiß daß Du zwei Töchter im Hauſe haſt er

forderte dies die Höflichkeit
Gewiß mein liebes Kind Sterzenthal muß ſich aber

ſagen daß ſein Anblick Dir vorläufig noch recht peinlich ſein

muß Ja uns allen Und darum hat er ſämtliche Beſuche ſo

haben ich kann es nur taktvoll nennen

4 3 45 7 99 3 IMama rief Marting angſtvoll der Baron weiß
Nein nein es kann doch nur vager Plan geweſen ſein

Kind ich bin überzeugt daß er von unſeren Hoffnungen
erfahren verſetzte die Baronin zuverſichtlich

Hoffnunge rief Marting bitter Jch ſelbſt konnte ſie
zerſtören indem ich nein ſagte

Aber Du hätteſt es nicht getan ſprach Frau von Pfung
überzeugt Tauſend Gründe ſprachen für die Verbindung
keiner dagegen Ein Weltmann wie Hans Eugen wird ſich
alſo ein Urteil bilden kö jnnen

Mutter laß mich 55 rrof t ifelth fort von hier rief Marting verzweife

9 do 2 t r 15 vertrage das Mitleid der Leute nicht länger Jch haſſeJch

eſes faſſen läßt das widerſinnigverrückt machen wird
Frau von Pfun

s Geſchwätz das ſich nicht
s mich noch

Tochter ſprach
und abſcheulich iſt da

Nicht ſo heftig meine
ſalbungsvoll Der Neid wirft Steine nach Dir nicht das
Mitleid Und eine Pfung ſollte ſo ſtolz ſein daß ihr ſolches
Gewäſch die Laune eher verbeſſert als verdirbt Sieh mich
an Das leßte ha be Jahr hat mir der Enttäuſchungen wah

haſt Du mich nur bei Kor

W r niliDie am le
Schwach

geſehen Jch
lich genug gebracht
Sterzenthals Tode nung Tverde 10 t vertreten ſolange ich lebe Meine Kinder ſind mir die nächſt
Aber was wiſſen unerfahrene Mädchen von den Laſten des

Und darum ob Jhr Euch auch ſträuben mögFrauenloſes ich ar

ſein die den Gemahl für Euch ausſucht nachwerde ich es
beſtem Wiſſen und P imnen

Schluchzen unterbrach ſieJulie hatte den Kopf in die Hände geſtützt Sie weint

unbezwinglich
Mädchentränen trocknen leicht fuhr Frau von Pfung fort

Die Zähren einer unglücklichen Frau aber brennen fort u
fort in der Seele Weine nur Julie einmal daukſt Du mir
neine Härte Niemals gebe ich Dich einem Manue deſſen



des Ablebens des

Seite 2 MittwochHerren des Hofes empfangen worden Die Hinderniſſe die bisher einer
ehelichen Verbindung zwiſchen der geſchiedenen Großherzogin von Heſſen
und dem Großfürſten Kyrill entgegenſtanden ſind wie man weiß jetzt
beſeitigt Das Paar das ſo lange zuſammen nicht kommen konnte iſt
alſo vereinigt Der Großfürſt ſcheint ſich von den Schrecken der Petro
pawlowks Affäre in Petersburg erholt zu haben

Aus Weimar wird unterm 21 gemeldet Heute vormittag war
in den Stunden von 7 bis 10 Uhr die Erbgroßherzogin Paulinein der Hof und Garniſonkirche feierlich auigehavel zahlreiche Perſonen

beſuchten in dieſen Stunden die Kirche Um 12 Uhr ann dort die
Trauerandacht Anweſend waren der Großherzog und die Groß
herzogin der Kronprinz von Sachſen Prinz Friedrich Leopold von Preußen
der Großherzog von Oldenburg und andere Fürßlichkeiten ſowie der Biſchof
von Fulba Nachdem der vom Hofprediger Dilthey gehaltene Gottesdienſt
durch Gebet geſchloſſen war bewegte ſich der impoſante Trauerzug durch
die mit Trauerflor dekorierten Straßen nach der Fürſtengruft wo Ober
hofprediger Stinner die Trauerrede hielt Dann ward der Sarkophag in
die Gruft geſenkt

Oas großherzoglich mecklenburgiſche Staatsminiſterium
gibt nachſtehenden Bericht bekannt welcher ihm von ſeinem aus Anlaß

Herzogs Paul Friedrich Sohn nach

Herzog Paul Friedrich zu Mecklenburg
Kiel entſandten Bevollmächtigten in der Nacht zum 22 zugegangen iſt
Die von mir an Ort und Stelle angeſtellten Ermittelungen mit denen
das Ergebnis der militärgerichtlichen Unterſuchung übereinſtimmt haben
ergeben daß der Tod Seiner gehe des Herzogs Paul Friedrich

Sohn zu Kiel in der Nacht vom 19 auf den 20 Mai d J vor 2 Uhr
eingetreten iſt Seine Hoheit am Morgen des 20 Mai als Leiche auf
gefunden wurde und mit größter Wahrſcheinlichkeit anzunehmen iſt
daß der Tod auf einen Unglücksfall bei gymnaſtiſchen Uebungen
die Se Hoheit vor dem Schlafengehen angeſtellt hat zurückzuführen iſt
Dieſe Feſtſtellung hat durch die Sektion volle Beſtätigung gefunden
Kiel 21 Mai 1904 gez Langfeld

Ein Trauergottesdienſt wurde am Montag nachmittag in
Kiel in der Villa des Herzogs Paul Friedrich von Mecklenburg
Schwerin abgehalten an dem der Großherzog von Mecklenburg
Schwerin Herzog und Herzogin Paul Friedrich und deren Kinder Prinz
und Prinzeſſin Heinrich von Preußen ſowie die Admiralität die
Generalität und der Kommandant des Schulſchiffes Mars teilnahmen
Nach Beendigung der Trauerfeier trugen 12 Unteroffiziere des Mars
auf dem der Verblichene zuletzt Dienſt tat den Sarg auf den ſechs
ſpännigen Leichenwagen Unter Trauerklängen fetzte ſich der Zug durch
die Stadt in Bewegung Um 5 Uhr langte der Zug am Bahnhof
an Als der Sarg in den Wagen gehoben wurde feuerte die vom See
bataillon geſtellte Ehrenkompagnie die auf dem Bahnhofsvorplatz Auf
ſtellung genommen hatte drei Gewehrſalven ab und gleichzeitig begannen
die Schiffe der Flotte das Wachtſchiff und das Schulſchiff Mars mit dem
langſamen Trauerſalut Um 6 Uhr ſetzte ſich der Zug nach Mecklenburg
in Bewegung Die mecklenburgiſchen Fürſtlichkeiten kehrten in demſelben
Zuge dorthin zurück

Aus dem ſüdweſtafrikaniſchen Aufſtandsgebiet liegt eineDepeſche des Gouverneurs Leuntwein vor deren Jnhalt das effwioſe

Bureau wie folgt wiedergibt Gouverneur Leutwein meldet nachträglich
anläßlich der ihm jetzt zugegangenen Zeitungen daß er am 9 April bei
Onganjira und am 13 bei Oviumbo nicht gegen denſelben
Feind gefochten hat Jm erſten Gefechte hat er den Oberhäuptling
Samuel Maharero geſchlagen an deſſen Verfolgung wurde er durch die
Streitkräfte des Häuptlings Kajata die in ſeiner linken Flanke ſtanden
gehindert ſie mußten zunächſt am 13 angegriffen werden Das B
bemerkt dazu Jn der Wiedergabe der Depeſche fehlt wie bei den letzten
Veröffentlichungen Leutweinſcher Depeſchen überhaupt die Bezeichnung des
Aufenthaltsortes Leutweins Kein Menſch weiß wo Leutwein gegen
wärtig weilt Und es wäre doch aus mehreren Gründen wünſchenswert
das zu erfahren

Die Reichstagsſtichwahl in Frankfurt a hat bekannt
lich mit einem Siege Baſſermanns geendet Dieſer iſt mit
14 388 Stimmen gegen den Sozialiſten Dr Braun der 11882 Stimmen
erhielt gewählt worden Der Sozialdemokrat hat 499 Stimmen mehr

Vater ſich aus Kummer dem Trunk überließ deſſen Mutter
Tag und Nacht Kleider für die Leute nähte bis ſie einer heim
tückiſchen Krankheit erlag einer Krankheit die zwei ihrer Söhne
ſpäter ebenfalls wegraffte

Mutter woher weißt Du das alles fragte Martina
atemlos Sie gedachte ihres Geſpräches mit Otfried Treuen

Jch zog wie es meine Pflicht war Erkundigungen ein
verſetzte Frau von Pfung ernſt Der arme Paſtor wäre mir
zeitlebens ein unwillkommener Schwiegerſohn geweſen das leugne
ich nicht Unüberſteigliche Hinderniſſe haben ſich aber für
Julie immerhin erſt äufgetürmt ſeit ich nähere Nachrichten über
Treuens Familie erhielt Dieſe Familie iſt eine gute aber
Krankheit hat ſie zum großen Teil vernichtet Treuens Groß
vater mütterlicherſeits ein angeſehener Rittergutsbeſitzer in der
Nachbarprovinz iſt jung geſtorben Der Großvater von väter
lcher Seite war ein Hauptmann deſſen Frau ihrer Schönheit
wegen die Auszeichnung genoß dem hochſeligen Könige beim
Empfange einmal Wein zu kredenzen Auch dieſer Brave hat
nicht lange gelebt Möglich daß Treuen den Krankheitskeim
der ihm vererbt wurde abſtößt ich will Hyſterie und Hypo
chondrie hier gar nicht einmal mit in Betracht ziehen mög
lich alſo daß die Krankheit nicht zum Ausbruch kommt Soll
ich wo in mir ohnehin gerechtes Widerſtreben herrſcht mit
dieſen Möglichkeiten rechnen bei einem Geiſtlichen deſſen Beruf
einen ſtandhaften Körper erfordert

Mama ſagte Martinag verletzt durch die Rückſichts
loſigkeit mit der Frau von Pfung gegen die troſtloſe Tochter
verfuhr Mama der Adel vererbt ſeine Krankheiten ebenſo
Wirſt Du mit dieſer Genauigkeit auch die Veranlagung eines
willkommenen Schwiegerſohnes prüfen So viel ich weiß war
Konrad von Sterzenthal ein kränkllicher Menſch

Aber Frau von Pfung war auf dieſe Frage geſattelt
Unverſtand zürnte ſie Der Majoratsherr auf Ster

zenthalBoddin läßt ſeine Witwe ſeine Kinder nicht im Elend
zurück Wo ein reicher Beſitz vorhanden iſt da mag man Ver
rbung gelinder beurteilen Die Armut allein löſt die Familie

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
erhalten als in der Hauptwahl Die Zunahme der Baſſermann ſchen
Stimmen um 2650 dürfte hauptſächlich auf die Bündler und Antiſemiten
zurückzuführen ſein die in der Hauptwahl 2847 Stimmen für v Jagwitz
abgaben Das L bemerkt zu dem Ausfall der Wahl Die Sozial
demokraten haben ihre Niederlage redlich verdient und alle Verſuche Bebels
und anderer Größen der Partei die Mandatsverluſte der letzten Zeit
gewiſſermaßen als eine Naturnotwendigkeit hinzuſtellen der keinerlei Be
deutung beizumeſſen ſei ſind nichts als Verlegenheitsphraſen Man braucht
ſich nur das Triumphgeſchrei vorzuſtellen das eingetreten wäre wenn die
Genoſſen in den Nachwahlen geſiegt hätten um das zu erkennen

Die Frage, durch e Maßnahmen die Auswüchſe des
Kurpfuſchertums zu bekämpfen ſeien iſt wie die Berl Pol Nachr
ſchreiben zurzeit Gegenſtand der Erörterung in den maßgebenden Ver
waltungsſtellen des Reichs und der Bundesſtaaten Die Reichsverwaltung
hat die in Preußen zur Bekämpfung von Mißſtänden in der Kurpfuſcherei
getroffenen Maßnahmen und weiterhin gegebenen Anregungen den
übrigen Bundesregierungen zur Aeußerung bekannt gegeben Dieſe
Aeußerungen ſind eingegangen und bilden nunmehr deu Gegenſtand der
Prüfung

Zum Konflikt zwiſchen der Krankenkaſſe und den
Aerzten wird aus Leipzig gemeldet Die für den 27 Mai einberufene
Generalverſammlung der Ortskrankenkaſſe wird ſich in der Hauptſache
nur mit der eventuellen Wiedereinführung der Familienbehand
lung beſchäftigen Das Pauſchale welches rund 700 000 Mk beträgt
wenn nur eine Mitgliederbehandlung ſtattftndet würde ſich dann auf un
gefähr 1050 000 Mk e n der Leipz Volksztg die den früheren
und jetzt wieder praktizierenden Kaſſenärzten fortgeſetzt eine äußerſt feind
ſelige Haltung einnimmt wird die Frage erörtert ob nicht die Einführung
der Familienbehandlung in der Kaſſe dadurch umgangen werden könnte
daß in beſonderer Sanitätsverein begründet würde der die Familien
behandlung übernehme Der Beitrag ſoll für dieſen Fall auf wöchentlich
10 Pfg feſtgeſetzt werden Vom Aktionsausſchuß für Aerzteſachen ſind
um dieſe Frage zu erörtern zum 25 ds Mts fünf Verſammlungen von
Ortskrankenkaſſenmitgliedern einberufen worden

Straßburg i Elf 23 Mai Bei der am Sonnabend ſtattge
habten Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Straßburg Land wurden
17580 Stimmen abgegeben davon erhielten Karl Hauß Redakteur in
Straßburg Eklerikale Landespartei 8225 Dr Daniel Blumenthal
Rechtsanwalt in Kolmar Demokrat 7876 und Laurent Meyer Schrei
ner in Straßburg Soz 1479 Stimmen Zwiſchen Hauß und Blumen
thal hat alſo Stichwahl ſtattzufinden

Frankreich
Der Konflikt mit dem Vatikau

Paris 28 Mai Alle Blätter erörtern die Abberufung des
franzöſiſchen Botſchafters beim Vatikan Die gemäßigte Republique
françaiſe ſpricht ihre Befriedigung darüber aus daß die Abberufung durch
einfachen Urlaub erfolgte Das Uebel könne wieder gut gemacht werden
es brauche nur eine Regierung ans Ruder zu kommen die die Intereſſen
Frankreichs wahrnehme um die Dinge wieder in Ordnung zu bringen
Der konſervative Gaulois befürchtet Frankreich werde nunmehr voll
ſtändig in das italieniſche Fahrwaſſer geraten und vielleicht die gegen
Oeſtreich gerichteten Beſtrebungen Italiens unterſtützen Senator
Clemenceau ſagt in der radikalen Aurore im Widerſpruch zu der im
letzten Miniſterrate ausgegebenen Note ſei der Botſchafter Niſard nicht ab
berufen ſondern vorbeurlaubt worden Miniſterpräſident Combes und
der Miniſter des Aeußern Delcaſſs hätten ſich den Anſchein gegeben etwas
zu tun ohne daß in Wirklichkeit etwas geſchehen ſei Die antiklerikale

Lanterne ſagt das republikaniſche Frankreich werde mit Entrüſtung er
fahren daß man es in unwürdiger Weiſe getäuſcht habe Die Republikaner
hätten geglaubt der Abbruch der Beziehungen bedente daß nicht einmal
ein Koch in der Botſchaft zurückbleiben würde ſtatt deſſen würden durch
einen Votſchaftsrat die Beziehungen Frankreichs zum Papſte fortgeſetzt
werden Die ſozialiſtiſche ſtreng miniſterielle Petite République ſchreibt
Vorläufig verlangen wir nichts weiter dieſe Maßnahme wird durch
Kündigung des Konkordates vervollſtändigt werden Siehe unter
Jtalien Red

Jtalien
Frankreich d der Vatikan

Rom 23 Mai Wie die Tribuna meldet begab ſich der fran
zöſiſche Botſchafter Niſard am Sonnabend mittag nochmals nach
dem Vatikan wo er mit den gewöhnlichen Ehrenbezeugungen empfangen
wurde Er kündigte dem Staatsſekretär Merry del Val an daß er auf
Befehl ſeiner Regierung Rom verlaſſen werde Beim Abſchiede
geleitete der Staatsſekretär den Botſchafter bis zur Tür des Gemaches

Erläuternd meldet dazu die Agencia Stefani Der franzöſiſche Bot
ſchafter Niſard begab ſich am Freitag zum Staatsſekretär Merry del
Val und fragte ihn im Namen ſeiner Regierung ob der Satz der in
dem von der Humanité veröffentlichten Text der Proteſtnote enthalten
ſei ſich wirklich in der Note finde die den katholiſchen Mächten übermittelt
ſei während er in der Frankreich zugeſtellten Proteſtnote fehle Merry del
Val antwortete der Satz ſei allerdings ausgelaſſen worden aber im
Gegenſatz zu der Empfindung die man in Frankreich davon gehabt habe
ſei dies ohne jede böſe Abſicht gegen die franzöſiſche Regierung geſchehen
Das Sekretariat des Heiligen Stuhles hätte den Satz unterdrückt weil er
in Frankreich eine andere Beurteilung erfahren haben würde als er ſie
bei den übrigen Mächten erfahren habe Der Satz ſei eine bedeutungs
volle Mahnung an letztere geweſen daß im Falle eines Beſuchs katholiſcher
Souveräne in Rom die Vertreter des Heiligen Stuhls an deren Höfen
würden zurückberufen werden damit man ſich nicht auf einen Präzendenzfall
berufen könnte weil der päpſtliche Nuntius trotz Loubets Beſuch in Paris
verblieben ſei weil Lorenzelli nur aus formellen Gründen ſeinen Poſten
nicht verlaſſen habe Dies und nichts anderes bedeute der Satz der in
der an Frankreich geſandten Note nicht habe enthalten ſein können weil

b wvuvrrrtàreronsauf und zerſtreut die Glieder in alle Welt Der Reichtum
hält im Bann Das Unglück einer Ehe trägt ſich leichter
wenn die Frau in dem Manne doch zuletzt immer wieder den
glänzenden Verſorger ſieht der vor der Welt wenigſtens ihren
Anſprüchen voll gerecht wird Und der Mann duldet gern
die vielleicht ungeliebte doch ihm ebenbürtige Gattin neben ſich
die ſeine Kinder im Standesbewußtſein und in den Traditionen
des Beſitzes erzieht Denn auch Reichtum legt Pflichten auf
vielleicht die härteſten Gerade Du Martina mit Deinem
leidenſchaftlichen Sinn täteſt gut Dich in Selbſtbeherrſchung
zu üben Vielleicht wartet Deiner eine ſehr ſchwierige Stellung
im Leben Bedenke aber auch daß Opferwilligkeit ihren
Lohn in ſich ſelber trägt daß den Eltern in Gehorſam dienen
ein Wohlgefallen vor Gott iſt

Wie Mama murmelte Martina der es eiſig kalt über
den Rücken lief willſt Du mich ſchon wieder verheiraten
Und iſt der Freier wirklich lahm elend oder gebrechlich

Närrchen lachte Frau von Pfung gezwungen Noch
iſt kein Freier zu ſehen Aber er wird erſcheinen Kind und
Du wenigſtens ſollſt vor irdiſchen Sorgen bewahrt ſein

Sorgen der Seele kannſt Du nicht von mir nicht von
Julie fernhalten

Martina ſtand auf und beruhigte zärtlich die faſſungsloſe
Schweſter

Julie war dieſe Unterredung ſchlecht bekommen
Sie lag ein paar Tage ſpäter wieder im Bett Der Arzt
mußte geholt werden Doktor Paſſau ſprach von einer ver
ſchleppten Erkältung und ſchien ärgerlich daß man ihn nicht
früher benachrichtigt hätte

Wenn die Baroneſſe nicht jetzt noch an die Riviera gehen
kann dann muß ſie wenigſtens den nächſten Winter ganz dort
verbringen und zu einer Sommerkur Reinerz beſuchen

Das war Paſſaus Ausſpruch Frau von Pfung gegenüber
Martina hört des Arztes Verfügung mit an

Alſo Schwindſucht Herr Doktorl ſchrie ſie verzweifelt auf

25 Mai Nr 120er eine Beleidigung Frankreichs in ſich ſchlöſſe die der Vatikan nicht
beabſichtigte Niſard hob darauf hervor der Satz laſſe es an Rückſicht
gegen Frankreich fehlen und dieſer Umſtand werde dadurch erſchwert daß
die Note mit dieſem Satz den fremden Mächten übermittelt worden ſei
ohne daß Frankreich davon Kenntnis gehabt habe Er fügte hinzu daß
er entſprechende Erklärungen des Kardinal Staatsſekretärs ſeiner Regierung
übermittelt haben würde Der Botſchafter Niſard iſt am Sonnabend
abend nach Paris abgereiſt Siehe unter Frankreich Red

Lokales
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Halle 24 Mai
Pfingſten iſt das von der Natur am meiſten ausgezeichnete Feſt

es fällt in die ſchönſte Zeit des Jahres und deshalb werden auch die
Pfingſtfeiertage von den meiſten Menſchen zu Ausflügen benutzt wenn
dieſe vielfach auch nur in die nähere Umgebung der Heimat führen Zur
Pfingſtpartie gehört der Pfingſtſtaat um deſſen rechtzeitige Fertigſtellung
überflüſſige Sorge genug geweſen iſt Denn in dieſem Jahre kamen leider
die herrlichen Pfingſtkleider nicht zur Geltung weil die ſchönſten Pläne
entweder nicht zur Ausführung gelangten oder doch wenigſtens die neue
Gewandung vorſichtig im Schranke gelaſſen wurde Von dem Glanze und
Dufte des Vorſommers war diesmal nichts zu ſpüren empfindliche Kühle
und Negenſchauer machten die goldigſten Entwürfe am erſten Feſttage
jämmerlich zu Waſſer Geſtern war das Wetter etwas beſſer aber doch
immer noch nicht ſo daß die Gartenwirte welche umfaſſende Maßnahmen
zur Bewirtung großer Scharen von Gäſten getroffen hatten ganz auf ihre
Rechnung kommen konnten Es fehlte an der rechten Pfingſtſtimmung
Einen Troſt gewährt die regneriſche Witterung aber doch das nieder
gehende Naß brachte nach längerer Trockenheit den dürſtenden Fluren
einige Erquickung wenn in dieſer Hinſicht die Landwirte gewiß auch nicht
recht zufrieden geſtellt worden ſind da der Regen in zu kleinen Portionen
kam und kaum durchgedrungen ſein dürfteVon der Univerſitat Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation

Die Stellung des Herzogtums Lothringen zu Deutſchland und kreich
während der Regierungszeit Herzog Johanns I 1346 18390 wurde
Herrn Fritz Boy aus Völpke von der philoſophiſchen Fakultät der hiefigen
Univerſität der Doktorgrad erteilt

Zum Fernſprechverkehr mit Halle und Ammendorf Rabewell
ſind Hiltrup und Zuckelhauſen zugelaſſen worden letzteres jedoch mit
Ausſchluß der Stunden 9 bis 12 und 3 bis 7 Uhr an Werktagen
Gebühr für Hiltrup 1 Mk für Zuckelhauſen 25 Pf

Die Kaiſerl Leopoldiniſch Caroliniſche deutſche Akademie
der Naturforſcher hat ihre goldene Cothenius Denkmünze Herrn Pro
feſſor Dr Alexander Supan in Gotha verliehen Dieſer hat in den
zwanzig Jahren ſeit er die Geographiſchen Mitteilungen leitet dieſe zur
wiſſenſchaftlich bedeutendſten Zeitſchrift der Welt im Fache der Erdkunde
erhoben und erwirbt ſich große mühevolle Verdienſte um die Herausgabde
der auch geographiſch vorzüglichen Hofkalender

Verbandsbank gewerblicher Genoſſenſchaften Halle g/S
Dem Geſchäftsbericht entnehmen wir Nach unſeren Beobachtungen haben
ſich die wirtſchaftlichen Verhältniſſe im Laufe des Jahres 19083 im all
gemeinen wenn auch nur in geringem Umfange gebeſſert Die produzierenden
Gewerbe hatten etwas mehr Beſchäftigung als im Vorjahre gefunden ſo
daß für die kommende Zeit eine weitere Beſſerung der Verhältniſſe zu er
hoffen ſteht Die Bemühungen unſern Geſchäftskreis zu erweitern waren
inſofern von Erfolg als der Einkaufsverein für Papier und Schreib
waren e G m b hier und die Thüringer Darlehns und Rohſtoff
genoſſenſchaft für Schloſſer Schmiede und verwandte Gewerbe in Erfurt
die Mitgliedſchaft erworben haben Der Geſchäftsverkehr mit letzterer Ge
noſſenſchaft tritt aber erſt im Jahre 1904 in die Erſcheinung Außer dieſen
Zugängen wurden noch 112 weitere Anteile zugelaſſen und eingetragen
dadurch vermehrten ſich die Geſchäftsguthaben um 22801 Mk und die
Haftſummen um 228000 Mk ſodaß Ende 1908 unſere Genoſſen 682000
Mark Geſamthaftſummen übernommen hatten Auf einer Seite des Haupt
buches wurde ein Umſatz von 10176230 Mk gegen 7067304 Mk im
Vorjahre erzielt ſodaß eine Vermehrung um mehr als 3 Millionen Mark
zu verzeichnen iſt Die Vermögensbilanz weiſt einen Reingewinn von
4023,83 Mk nach welcher in folgender Weiſe verteilt werden ſoll zum
Reſervefonds 1400 Mk zur Betriebsrücklage 411,27 Mk zur Aproz
Verzinſung der Geſchäftsguthaben 1810,18 Mk dem Vorſtand 402,38 Mk

Waldauer Brannkohlen Jndufſtrie Aktien Geſellſchaft
Dem Geſchäftsberichte entnehmen wir Das Ergebnis des verfloſſenen Ge
ſchäftsjahres iſt diesmal ein recht erfreuliches es beträgt der Bruttogewinn
nach Abzug aller Unkoſten 617 126 Mk gegen 536 284 Mk im Borjahr
Dieſes günſtige Reſultat haben wir im weſentlichen Betriebserſparniſſen
ſpeziell in der Förderung ferner dem in Folge der fortſchreitenden Ent
wickelung unſeres Unternehmens nicht unerheblichen Minderaufwand an
Zinſen und ſchließlich der Konjunktur auf dem Paraffinmarkte zu ver
danken die uns bei dem Verkauf des Weich Paraffins ſehr zu ſtatten kam
Dem Erneuerungsfonds wurden weitere 36 000 Mk zugeführt Zu M
ſchreibungen und zur Reſerveſtellung wurden 393 821,96 Mk verwendet
Das Reſervefonds Konto hatte am Schluß des verfloſſenen Geſchäfſtsjahres
die Höhe von 171 336 Mk erreicht Es wird vorgeſchlagen dieſen Fonds
zu teilen und zwar in den Reſervefonds I der die nach dem G V
geſetzlich vorgeſchriebene Höhe von 10 Proz 1232 400 Mk erhält und
den Reſervefonds II dem der über erſteren hinaus angeſammelte Betrag

48 936,25 Mk überwieſen wird Der Reingewinn des verfloſſenen
Geſchäftsjahres zuzüglich des Gewinn Vortrages vom Vorjahr wird wie
folgt verteilt Für den Reſervefonds II 11 165,25 Mk für den Dispoſitions
fonds 11 000 Mk 5 Proz Tantieme an Vorſtand und Beamte vom
Ueberreſt 10 057 Mk 4 Proz Dividende von 1 224 000 Mk Aktien
kapital 48 960 Mk 10 Proz Tantieme an den Aufſichtsrat vom Ueberreſt
14 212,25 Mk 8 Proz Reſtdividende von 1 224 000 Mk Aktienkapital
97 920 Mk für den Arbeiter Unterſtützungsfonds 10 000 Mk Gewinn
Vortrag 31 397,63 Mk

Braunkohlenwerk Golpa Jeßnitz Dem Geſchäftsberichte ent
nehmen wir Das abgelaufene Geſchäftsjahr das ohne Betriebsſtörung
verlief darf wiederum als ein befriedigendes bezeichnet werden da der
Abſchluß einen wenn auch nur wenig höheren Gewinn gegenüber dem
Vorjahre nachweiſt Hinſichtlich des Kohlengeſchäftes gelang es den Abſatz
nahezu bei gleichen Preiſen auf der Höhe des Vorjahres zu halten Jn
einem neuangelegten Tagebau fiel die Kohle knorpelreicher was den Stück
kohlenabſatz erhöhte Der Mehrabſatz an Klarkohle iſt durch Selbſt
brauch für Ziegeleizwecke bedingt Produktion und Abſatz der Brikettfabrik
haben ſich in fortſchreitender Entwicklung bewegt Zufolge Verbeſſerungen
der Betriebseinrichtungen die in den Erläuterungen zu den einzelnen
Konten aufgeführt ſind hat ſich Produktion im Vergleich zum Borjahre
um 15,89 Proz geſteigert Nach Abzug der Abſchreibungen in Höhe von
146 460 Mk und allgemeinen Uukoſten ermöglicht der Reingewinn des
verfloſſenen Geſchäftsjahres bei Kürzung der ſtatutenmäßigen Beträge
für den Reſervefonds und die Tantiemen und unter Zurechnung des
vorjährigen Vortrages eine Dividende von 12 Proz auf das Aktien
kapital bei einem Vortrage von 43582,28 Mk auf neue Rechnung

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der letzten Sitzung ſchil
derte Herr Direktor Dr Brandes die eigentümliche Todesurſache des letzt
hin im Zoologiſchen Garten verſtorbenen Seehundes Es war ein mäch
tiges Tier von mehr als 1 Meter Länge das dem Garten als Geſchenk
überwieſen worden war, aber in demſelben keine Nahrung mehr zu ſich
nehmen wollte Die Sektion ließ keine merkliche äußere Verletzung er
kennen Beim Oeffnen der Leibeshöhle aber zeigte ſich im Bindegewebe
eine ſeröſe Flüſſigkeit Und als die Bruſthöhle unterſucht wurde bemerkte
man daß auf der linken Seite die zweite echte Rippe durchſchoſſen und
die ganze Stelle vereitert war Der Herzbeutel war prall mit Blut ge
füllt ſo daß das Herz unförmlich angeſchwollen erſchien Jm linken Ven
trikel befand ſich eine vom Schuß herrührende kleine Oeffnung durch
welche das Blut bei jeder Zuſammenziehung hinausgepreßt wurde Merk
würdig iſt es daß das Tier mit dieſer Wunde noch mindeſtens 14 Tage
zu leben vermochte Der Vortragende ſieht durch dieſen Fall aufs neue
ſeine Anſicht beſtätigt daß alle im Zoologiſchen Garten geſtorbenen See
hunde ſchon krank in denſelben aufgenommen wurden Herr Weicke
fragte darauf an ob jemand am 12 April 1904 vier Minuten vor
10 Uhr abends ein grünlich leuchtendes Meteor in nord nordweſtlicher
Richtung geſehen habe Herr Dr Heinrici legte einige äußerſt inter
eſſante vorgeſchichtliche Funde vor die er gelegentlich einer Reiſe nach der
Schweiz dieſes Frühjahr von einem Herrn Meſſikommer einem Nachkom
men des Meſſikommer der mit Keller die ſchweizeriſchen Pfahlbauten ent
deckte erworben hatte Es war ein Steinmeißel der in ein Hirſchhornheft
gefaßt war eine ungefähr 20 Zentimeter lange Knochennadel mit ſeitlich
angeſetztem Oehr die wahrſcheinlich nur zum Netjtzeſtricken benutzt wurde

Nein nein Sie müſſen ſich irren Fortfetzung folgt und eine kunſtvoll gearbeitete Bronzenadel Zum Schluſſe teilte Herr
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Nr 120 MittwochDirektor Dr Brandes einiges über holländiſche zoologiſche Gärten mit
Dieſe ſind nicht nur die älteſten und ſchönſten ſondern zeichnen ſich auch
durch Sauberkeit und Reichhaltigkeit des Viehbeſtandes aus Trotzdem ſie
dem Privatbeſuch nur ſelten geöffnet ſind ſind ſie doch ſehr gut fundiert
Einzig iſt auch der Garten eines Herrn Blau in Hilverſum bei Amſter
dam der ganze Herden von Gnus Biſons Antilopen Känguruhs uſw
enthält hauptſächlich aber der Geflügelzucht dient Da werden Mand
z 4 Arten von Sandwich Gänſen Eiderenten MagelhänsGänſe Emus Nandus uſw gezüchtet ſogar mit Talegalla ühnern hat
man es verſu t doch ſind bis jetzt die Zuchtverſuche noch nicht geglückt

Zoolog ſcher Garten Der Tierbeſtand hat ſeit geſtern eine ſehr
ſehenswerte Bereicherung erfahren indem es gelungen iſt ein Paar Brillen
Pinguine käuflich zu erwerben Dieſe Bewohner der Eilande in der Nähe
vom Kap der guten Hoffnung werden ſo ſelten in Zoologiſchen Gärten
gezeigt daß es wohl wenige geben wird die dieſe ſonderbare Tiergeſtalt
jebend geſehen haben Zuerſt fällt uns auf daß der geſamte Körper
aufrecht getragen wird der hierdurch hervorgerufene menſchenartige Ein
druck wird ganz beſonders erhöht durch die wie Arme herabhängenden
Flügel die ihren Namen zu Unrecht führen da ſie zum Fliegen völlig
ungeeignet ſind und nur als Flofſen benutzt werden können Der Arm
ſelber iſt nicht etwa rückgebildet ſondern nur die Federn die als winzige
faſt ſiſchſchuppenartige Gebilde den Arm bedecken Auch der Fuß zeigt

oße Abſonderlichkeiten die vier krallenbewehrten Finger ſind wie
beim menſchlichen Fuß nach vorn gerichtet aber nur drei von ihnen
durch eine Schwimmhaut zu einer gemeinſamen Fläche verbunden Der
über den Fingern Fußſohle gelegene Abſchnitt der Mittelfuß der bei
den Vögeln vor allem Störchen Flamingos 2c die ſtarke Verlängerunerfährt und nur aus einem einzigen zylindriſchen Knochen beſteht i

bei den Pinguinen zwar als Lauf ſcharf abgeſetzt aher nur ſehr kurz
und verrät ſchon äußerlich durch ſeine Breite das Vorhandenſein einer

von Mittelfußknochen Machen die Tiere auf dem Lande wenn ſie
unbeholfen daherwackeln oder mit beiden Füßen gleichzeitig Schlußſprung

über einen im Wege liegenden Gegenſtand machen einen ſchwerfälligen
Eindruck ſo ſind ſie die Grazie die Beweglichkeit und die Schnelligkeit
ſelber wenn ſie ſich in ihrem Elemente dem Waſſer befinden Solange
ſie an der Oberfläche ſchwimmen benutzen fie die Füße und es geht ver
hältnismäßig langſam vorwärts ſobald ſie aber unter das Waſſer tauchenwerden die Füße wie ein Steuerruder nach hinten geſtreckt und die ger

wärts Bewegung geſchieht lediglich mittels der Flügel es iſt alſo das
Tauchen gewiſſermaßen ein Fliegen unter Waſſer Dieſes geſchieht mit ſo
großer Geſchwindigkeit daß man dem Fluge mit den Augen kaum zugen imſtande iſt

Walhalla Theater Die Winter Tymian Sänger werden vonmorgen Mittwoch ab ein gänzlich neues Programm rin gen dem die
urkomiſche Poſſe Jn der Ballettſchule einverleibt iſt welche Wwcral einen

großen Erfolg erzielte Die Balletteufen werden durch 6 Herren der Gekaſhet d
er Zirkus Ceſar Sidoli Trotz des großenfünſtleriſchen ine den die bisherigen Vorſtellungen erzielten hat ſich

die Direktion entſchloſſen die Preiſe der Plätze von heute Dienstag an
bedeutend herabzuſetzen und zwar wird von nun an ein Logenplatz 2 MkSpeerſis 150 t 1 Platz 1 Mk 2 Platz 0 Pfg und Gallerte Sreh
platz 30 Pfg roſten Hierzu tommt die Billetſteuer Heute Dienstag
abend iſt ein Ehrenabend für den Direktor angeſetzt in welchem ein aus
erleſenes Programm von 25 Nummern gegeben wird Näheres iſt aus
dem r zu erſehenJohann Strauß Konzerte Demnächſt werden die Freunde
und Verehrer der Strauß ſchen Tanzmuſik wieder einmal Gelegenheit haben
die Kompoſitionen des Walzerkönigs in echt wieneriſcher Ausführung zu
hören Herr Johann Strauß der am 26 und 27 ds Ms im großen
Saal der Kaiſerſäle mit ſeinem Wiener Orcheſter zwei Konzerte veran
ſtaltet wird in erſter Linie die Meiſterwerke ſeines Onkels und Vaters be
rückſichtigen und außerdem auch eigene Kompoſitionen zu Gehör bringen
Der jüngſie der Wiener Sträuße hat ſich ja gelegentlich ſeiner drei
maligen Einkehr in Halle bei dem Publikum bereits in ſo hohe Gunſt
geſetzt daß es zur Empfehlung der bevorſtehenden beiden Konzerte weiterer
Worte kaum noch bedarf

HarzklubZweigverein Halle a/S Anmeldungen zur Be
teiligung an dem nächſten Sonntag 29 Mai ſtattfindenden Ausfluge
nach Ballenſtedt Mägdeſprung Alexisbad werden noch bis zum 26 d Mts
De r errn Hofmufſikalienhändler Reinhokd Koch Alte Promenade 1a
Fernſpr 2129 entgegengenommen wo auch jede nähere Auskunft erteilt

wird Die Tour iſt bequem Gäſie ſind willkommen Der Geſamtfahr
preis beträgt 4 Mark

Der Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter
Ortsverein I beſchloß in ſeiner letzten Verſammlung das 29 Stif

tungsfeſt am Sonnabend den 25 Juni in den Thalia Feſtſälen durch
Konzert Theater und Ball zu begehen Die Liedertafel und die dramatiſche
Abteilung des Ortsverbandes hieſiger Gewerkvereine ſollen zur Mitwirkung
eingeladen werden Außer 11 Jubilaren welche der Verein ſchon beſitzt
Faunen jetzt wieder 4 Mitglieder die dem Verein ſeit 25 Jahren angehören

begrttßt werden

Selbſtmord Am 1 Feiertage früh machte die 23jährige Frieda
Tochter des Platzmeiſters W in der Trothaerſtraße ihrem Leben

durch Erhängen im Keller ein Ende Sie führte ſeit mehreren Jahren an

Stelle der Mutter die VirtſchaftUnfall durch Spielerei Jm Kaffeegarten zu Trotha verſuchte
am 1 Feiertag abends ein Maurer mit einem Jnfanteriſten des 36 Reg
Achſelreiter zu ſpielen wobei der Soldat zu Falle kam und mit dem Ge
ſichte auf eine Treppenſtufe aufſchlug und ſich dadurch eine ſtarkblutende
Wunde an der Naſe zuzog Da er infolge des Blutverluſtes ohnmächtig
r ſo mußte er mit dem Krankenwagen nach dem Lazarett gebracht
werden

2 Zuſammeuftofß Der Motorwagen Nr 26 der Stadtbahn ſiieß
vor dem Grundſtück Oleariusſtraße 11 mit einem Laſtwagen zuſammen
wodurch der Motorwagen leicht beſchädigt wurde

Stecken geblieben Auf dem Marktplatze blieb ein Pferd mit
einem Hufeiſen in den Schienen der Stadtbahn hängen Das Tier kam
dadurch zu Falle und zog ſich hierbei verſchiedene Verletzungen zu Der
Betrieb der Stadtbahn erlitt keine Störung

Schlimmer Sturz Der Kaufmann Eckardt ſtürzte geſtern ſo un
glücklich daß er einen Bruch des rechten Unterſchenkels erlitt und mittels
des ſtädtiſchen Krankenwagens in die chirurgiſche Klinik gefahren werden
mußte

Leichenfund Am Sonnabend nachmittag gegen 2 Uhr landete
unweit der Eliſabethbrücke in der Saale der Leichnam eines neugeborenen
Mädchens Die Leiche war in alte Sackleinwand eingenäht

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Carcinoma ventriculi I Emphyſem 1 Gaſtroenteritis 2 Knochen und
Hauttuberkuloſe 1 Krämpfen 2 Altersſchwäche 3 Lungenſchwindſucht 7
allgemeiner Carcinomatoſe 1 Gehirnblutung 1 Hydrocephalus 2 Ver
kalkung der Kranzarterien 1 Lungenemphrſem 1 Herzmuskelentartung 1
Schwäche 1 Scharlach 1 Grippe und Lungenentzündung 1 Rückenmarks
ſchwindſucht 1 Lebercirrhoſe 1 Lungenentzündung 6 Herzſchlag 1 chron
Bronchialkatarrh 1 Miliartuberkuloſe 1 infektiöſer Knochenmarksent

zündung 1 Kopfwunde 1 Katarrh der Luftröhre 3 Brechdurchfall 2
Carcinom der rechten Bruſt 1 Magendarmkatarrh 1 Lungenembolie 1
Bronchopneumonie 1 dazu Totgeburten 2 Zuſammen 52 Darunter
befinden ſich 8 in hieſigen Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Brechdurchfall 2Blinddarmentzündung 1 Lungenödem 2 Eierſtockskrebs 1 Arterioſſleroſe 1

Krämpfen 1 Konvulſiones Atrophie 1 Bruſtfell und Lungentuberkuloſe 1
Pneumonie Meningitis 1 Lues hereditaria 1 Lungenentzündung 2Pnwor cerebri Hirngeſchwulſt 1 Altersſchwäche 2 Mitralinſufficienz
und Arterioſkleroſe 1 Blaſenvereiterung nach Blaſenſtein 1 chemiſcher
Nierenentzündung Schrumpfniere 1 Magenkrebs 1 Lungentuberkuloſe 1
Lungen und Darmtuberkuloſe 1 Magendarmkatarrh 1 Zuckerharnruhr
und Herzlähmung 1 Jnfluenza und Lungenentzündung 1 AMarasmus
senilis 1 infolge Selbſtmord durch Ertränken 3 infolge Selbſtmord durch

e igen 1 zuſammen 31 Darunter befindet ſich 4 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbene Ortsfremde

Voransſichtliches Wetter am 25 Mai 1904
Bei Weſtwind zeitweiſe heiteres mäſzig warmes Wetter

Niederſchläge nicht ausgeſchloſſen

Waſſerſtände Am 23 Mai Weißenfels Oberpegel 2,30
Unterpegel 0,05 24 Mai Halle unterhalb 1,69
Trotha 1,36 23 Mai Bernburg 0,73 Calbe Unter
pegel 0,17 Oberpegel 1,40 Dresden 1,27 Magde
burg 1,07

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Staudesamtliche Nachrichten
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Telegramme und letzte Nachrichten
Kölu 24 Mai Meldung der D In Hemer Weſtfalen

iſt ein ſcheußliches Verbrechen verübt worden Ein ſechsjähriger Knabe
wurde von einem feingekleideten Menſchen aus dem Kreiſe ſpielender Ge
noſſen heraus in den Wald gelockt und dort in ſcheußlicher Weiſe er
mordet Als unter Zuhilfenahme der Dorfbewohner durch Schulkinder der
Wald abgeſucht wurde fand man in der Nähe eines Loches in dichtem
Buſchwerk die entkleidete Leiche des Kindes das den Verletzungen nach zu

urteilen eines martervollen Todes geſtorben iſt Von dem Unmenſchen
hat man keine Spur Die bedauernswerten Eltern hatten in den letzten
Tagen erſt ein anderes Kind durch plötzlichen Tod verloren

Königsberg 24 Mai Wolff s Bur Zu der vom 23 bis
26 d Mts hier tagenden deutſchen Lehrerverſammlung ſind gegen
4000 Teilnehmer aus ganz Deutſchland eingetroffen Nach verſchiedenen
im Laufe des geſtrigen Tages abgehaltenen Vor und Nebenverſammlungen
fand geſtern abend eine allgemeine Begrüßungsverſammlung ſtatt bei der
mehrere Anſprachen gehalten wurden und der Lehrer Geſangchor eine Reihe

von Liedern vortrug Der Vorſitzende ſchloß die ſtark befuchte Berſannn
lung mit einem Hoch auf das geſamte Deutſchland

Rom 24 Mai Wolff s Bur Popolo Romano ſagt bezüglich
der Behauptung auswärtiger Blätter unter Leo III und Rampolla
hätte ſich der Bruch zwiſchen Fraukreich und dem Vatikan nicht
ereignen können es könne zuverläſſig verſichern daß die an Frankreich
und die anderen katholiſchen Mächte gerichtete Note der Form und dem

Jnhalt nach der Note entſpricht die Leo XIII zur Zeit als Rampolla
Staatsſekretär war vorbereitete als der Beſuch des Königs Biktor
Emanuel in Paris und die Erwiderung deſſelben durch Loudet in Rom
entſchieden war

Paris 24 Mai Meldung der D Eine neue Spio
nage Angelegenheit macht in Paris großes Aufſehen Ein engliſcher

Artilleriegberſt iſt in der Nähe der Batterien des ſogen Großen Felſen
bei Bellile verhaftet worden Der Oberſt wurde überraſcht als er im
Laufe des Tages alle ſtrategiſch wichtigen Punkte beſuchte und Aufzeich

nungen machte Er wurde alsdann auf Grund eines Telegramms aus
Loriſont verhaftet

Arras 24 Mai Wolff s Bur Präſident Loubet der hier
eingetroffen begab ſich geſtern nachmittag unter freudigen Zurufen der
Menge nach dem Rathaus Jn Erwiderung auf eine Rede des Bürger
meiſters der auf die Reiſe Loubets nach Rußland und England an
geſpielt hatte führte der Präſident aus die auswärtige Politik Frank
reichs ſei in ihrem Ziele unverändert geblieben Sämmtliche Miniſterien
ſeien von demſelben Gefühle beſeelt dem der Aufrechterhaltung des
Friedens der Befeſtigung von Bündniſſen Freundſchaften und Be
ziehungen die Frankreich mit Rußland England Jtalien und vielleicht
einmal noch mit anderen Staaten verbinden Dieſes Werk rechne ſich
die Republik zur Ehre an er habe ſein Beſtes daran geſetzt

Helſingör 24 Mai Wolffs Bur Der däniſche Dampfer
Napoli ſtieß in der vergangenen Nacht ſüdlich von dem Feuerſchiffe

13 Ziehung der 5 Klaſe 210 Kgl Preuß Lolterie

Wom 6 bis 28 Maf 1004 Nur die Gewinne über 240 Mk ſind den betreffenden
Nummern in Klammern beigefügt OVhae Gewähr
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25 Mai Seite 3in Lappegrund mit dem Stettiner Dampfer Retzlaff zuſammen der ſich
auf der Fahrt von Huelva nach Stettin befand Der deutſche Dampfer
ſank die Mannſchaft wurde gerettet Der andere Dampfer lief am
Bug ſchwer beſchädigt in Helſingör ein

Newyork 24 Mai Laff Bur Der Kaufmann Paul Kolbe
aus Frankenſtein Preußen Schleſien ſtammend erſtickte am Sonntag
abend in einem Hotel in Hoboken infolge Gasvergiftung Er hatte
bereits am Donnerstag eine Rückfahrkarte nach Europa gelöſt Die Polizei

nimmt einen Unglücksfall als vorliegend an

St Lonis 24 Mai Meldung des L Der deutſche
Reichskommiſſar Lewald veranſtaltete im Deutſchen Haufe einen Feſt
ball aus Anlaß des Beſuches des Fräulein Alice Rooſevelt

nun p Kays gerDeber undGallenleiden ine
Verſtopfung Mir9 rhoiden Schwäche

Darm und l eber Pillen
Knüberkrefflirher Erfolg

Preis Mk 50 zu haben in den Apotheken
Haupt Depots Engel Apotheke Frankfurt a

KronprinzenAvotheke Berlin N W Hinderfinſtraße 1
LöwenApotheke Magdeburg HirſchApothete Han
nover Engel Avotheke Leipzig Mohren Apotheke

Dresden Marien Avpotheke Nürnbery Meißen Apotheke Straßburg i Eif Shniethen Rerx en
Kränzelmarkt Apotheke Breslau Wer

Beſtandteile Leptandrin 0,01 graue Walluußrtndeextrakt 0
Rhabarberextrakt 0,04 Alderxtrakt 0,96 mediz Seife
mit Silber überzogen

Trockene und nasse Flechten
Pickeln Miteſſer Sommerſproſſen Das beſte und ſicherſte Mittel dagegen
iſt Obermeyer s HerbaSeife Stück 50 Pfg und 1 Mk z h i all
Apotheken Drogerien und Parfümerien

FRANZ JOSEF
BITTERQOUELLE

der eigentliche Repräsentant der Bitterwässer
V mediz Abteilung des Allgem Krankenhauses Wien

Die Verliniſche Lebens Verſichernngs Geſellſchaft deren
67 GeſchäftsBericht wir heute im Jnſeratentell veröffentlichen iſt die
älteſte Preußziſche Lebens Verſicherungs Aktien Geſellſchaft Vermöge ihrer

bedeutenden Sicherheitsfonds zählt dieſe Anſtalt zu den am beſten fun
dierten deutſchen Lebens V zerſicherungsGeſellſchaften ihre r
Bedingungen u a Zahlung der vollen Verſicherungsſumme im Selbſt
mordfalle nach dreijähriger bei Tod infolge Duells nach einjähriger
Verſicherungs Dauer können als äußerſt günſtig bezeichnet werden

Malztropon
schafft
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ſie letzte Woche im Man
von Dienstag den 24 Mai bis Sonnabend den 28 Mai

gelten folgende beispiellos billigqe Preise
Verkauf nicht nan

Wiederverkäufer

Steingurt
Satzsehüsseln weiß bteilig 65 Pf
Teller weiß 6 Stück 10 PfSpeisstoeller blan tief u flach 10 Pf
Abendbrotteller Plan 9 Pf
Kompottelloer blau 8 Pf
Gemüsetonnen blau 25 Pf
Salz u Hehlmetzen Stück 32 Pf
Butterbüehsen blau 25 Pf
Wasehservige dekoriert Ateilig 95 Pf

Bmaille

Eimer 28 em 65 PfWannen vval 35 m 95 Pf
Leuchter 18 PfKehrsehaufeln geſt 23 cm 33 Pf

Diverses
Petroleumkocher 82 Pf

2 ſ 125 TPlegenfanger Balſia

Soweit der Vorrat reicht
Porzellan

Kaftoebecher m Bild 15 10 6 Pf
Satz Milehtöpfe 6teilig ff dekoriert 15 M
Laffeeservice 9teilig groß ff dek 75 M
Serviee Kaffeekannen weiß 45 Pf
Kaffeetassen weiß 4 Pf

bunt 6 PfKompottsehalen weiß 3 Pf
Porzellantassen bunt f dekoriert 3 Paar 55 Pf

Sahnengiesser bunt 14 Pf
Töpferwaren

Blumenkühel Mäajolikafarben 45 35 Pf

Kaffeehecher 6 4 Pf
Sparhüchsen ſort Muſter 6 Pf
humenvasen 18 PfBunlltöpfe 6 Stück 28 J

Sehüsseln t i i 22 e 38 45
Sohmortöpfe mit Aetel

ca 7 19 224 3235 45
25 em
55 Pf

Verknuf nicht an
Wiederverkäufer

Glas
Glasteller Stück 3 PfWassergläser Stück 3 Pf
Wassergläser m Fuß Stück 9 Pf
Zuekersehalen bunt 8 Pf
Zitronenpressen 9 PfButterdosen 22 PfKäseglocken m Leller 38 Pf
Milehflasechen 3 Stück 10 Pf
Bierseidel 0,4 geaicht 18 Pf

Heifen Parfümerien
Seifenpulver 3 Patk 10 Pf
Salmiak Terpentin Seifenpulver 3Pt r

Wiehss Her Schachtel 2 J
Blumenseife 8 PfMosehusseifs 8 v
Toiletteseife 4 Stück ca 1 Pfd 33 Pf
Frauzhranntwein 38 Pf
Pau le Uuinine 45 Pf

rot der enorm pilligen Prejsso verabfolgen wir auf alle Artikel

Kolonſaſwaren

Gem Moelis feiner Zufcker Pfd 18 Pf

Würtfelzueker 21Brotmehl 10Roggenmehl 10 PKartoffelmehl l65 PfPaniermehl 18 PfKochstärke 16 PfSehmierseife 17 PFlocken Sago 26 Pf
Maismehl vorzüglich zu Pfd 19 Pf
Sagomehl Pudding 25

Kakao
S

e lich im 24pt
eschmac

e T

Rabatt Marken
Fottwaren

Leberwurst ſchön im Geſchnak Pfd 45 Pf

Rotwurst 42 PfKaiser Jagdwurst en 50 Pf
Sülzwurst Schwartenwurſt s Pf
Fehinken roh 115 Pf
Gekochte Mettwurst 175 Pf
Brühwürtehen Paar 18 Pf

Feinste Molkerei Butter
Pfd I 10 R

u
Sehr schön Ptd 44 Pf

h

10 000 Probetassenm

Konserven

Junge Erbsen 2 Pfd Doſe 50 Pf

feine v PfStachelbeeren 66 Pf
Heidelbeeren 655 Pf
Braunkohl PSehnittspargol s Pf
Sehnittspargel ohne Kopf 45 Pf

AppetitsiDoſe 3S8 50 55 Pf

Schokolade
garantiert rein Pfd 62 P

Monsis Bouillon gratis
Um Monsis Bonillon Präparate den weiteren Kreisen unserer Hausfrauen zugüäünglich zu machen die vorzügliche Oualität der Bouillon
zu beweisen verabreichen wir von Mittwoch d 25 d vorm 9 Uhr ab in unserem Erfrischungsraum 10000 Probetassen gratis

Vollständiger Ersatz für frischgekochte Fleischhbriihe
Ausreichend für

Gr Ulrichstr 60161

Barküsserstr 315

14 ö0
S8 Pl 70O Pf

100 Tassen

S I10 95 II
Halle aLeopold Mussbaum

Geſtern

von ſei
einigt t
tragen

G
e

Albert

Tanzſa
EKohlen

ſprengt
Naſe u
das Di

de
erhängt
Kirchtu

getriebe

o C

gegange

ſoll ab
halten

ſich dor
3

I Rehmst

I ſtürzte i
gefahrer

ſie da
0

brenni
von ein
J tötet

Kind in
zu verbr
allein ir
bald ſte
gerade z
und die
Brandw

des

I Mitb
Sche

Anze

entge

J nd d
J deutſch

e
t

I Buürgſe

kan


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1904


